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Antrag 

 
Vorlage-Nr.: AT/0016/2012  Datum: 12.03.2012

 

Verfasser: 01-CDU-Ratsfraktion Az:  

Gremienweg: 
 

 
 

 einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Stadtrat 

 

23.03.2012 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 
 
Betreff: Antrag der CDU-Stadtratsfraktion: Haushaltsstrukturkommission 
 
Beschlussentwurf:  
 
Der Stadtrat möge beschließen, 
die Verwaltung wird gebeten, zur Begleitung und Vorbereitung der weiteren Sitzungen der 
Haushaltsstrukturkommission folgende Arbeiten durchzuführen und in die Arbeit der Haus-
haltsstrukturkommission einzuführen:  
 

1. Vorlage einer Analyse der Haushaltssituation der Stadt Koblenz, die gegliedert ist in 
einen so genannten Primärhaushalt, in die Ausweisung der Einnahmen aus den Betei-
ligungen der Stadt Koblenz, Ausweisung der freiwilligen Aufwendungen inklusive der 
freiwilligen Aufwendungen, die über Eigenbetriebe (hier insbesondere den Eigenbe-
trieb Koblenz Touristik) getätigt werden. 

2. Vorlage einer Analyse über die Strukturen und Ausgaben des Eigenbetriebes Grünflä-
chen und Bestattungen. Hier sollen insbesondere die Kosten und Ausgaben des Be-
triebsteiles der Stadtgärtnereien und der Pflege der Grünanlagen ausgewiesen werden. 

3. Aufbereitung der Möglichkeiten, den Betriebsteil Krematorium an Dritte zu veräu-
ßern.  

4. Aufstellung der Vermögenswerte der Stadt Koblenz, die ggf. einer Veräußerung zu-
gänglich sind. Hierzu sollte auch eine strukturelle Darlegung gefertigt werden, inwie-
weit solche Vermögenserlöse unmittelbar zur Schuldentilgung der Stadt Koblenz he-
rangezogen werden können. 

5. Darstellung der gesetzlichen Aufgaben im Bereich Vermessung/Kataster, die eine 
Kommune kraft Gesetzes übernehmen muss. Hiervon abzugrenzen sind die Arbeiten, 
die die Verwaltung freiwillig übernimmt. Hierzu gehören auch die Arbeiten, die zwar 
die Verwaltung insgesamt unterstützen, jedoch nicht dem gesetzlich zugewiesenen 
Pflichtenkreis zuzuordnen sind.  

6. Vorlage einer weitergehenden Untersuchung der notwendigen Aufgaben, die eine 
Kommune selbst durchführen muss. Hierzu gehört eine Ausweisung  von Aufgaben-
kreisen, die gegebenenfalls von der Stadt abgegeben werden können (Aufgabenkritik). 

Koblenz – Magnet am Deutschen Eck: 
 

Die Stadt zum Bleiben. 
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7. Analyse der Organisation der Datenverarbeitung durch die Verwaltung. Das Ziel muss 
eine effektive Ausrichtung der Verwaltung auf e-government sein unter gleichzeitiger 
Kosteneinsparung. 

8. Prüfung und Analyse des forstwirtschaftlichen Bereichs der Stadt Koblenz. 

9. Erweiterung des Prüfauftrages bezüglich kultureller Einrichtungen auf die Musikschu-
le.  

10. Die bereits erteilten Prüfaufträge bezüglich kultureller Einrichtungen und dem Sozial-
bereich sind ebenso fortzuführen wie der große Bereich der Gebäudewirtschaft.  

 
 
Begründung:  
 
Erfolgt mündlich. 
 
 
 


